
ЕЪ етіе, Paul  

Lehrer

Dozent am  Deutschen  
Insti tu t für  Berufsausbil­
dung

Berlin

LDPD-Fraktion

Geboren am 6. April 1924 in Dresden als Sohn eines An­
gestellten. Verheiratet. Volksschule und Aufbauschule. 
Kriegsdienst, Gefangenschaft. 1946 DKB. 1946 Ausbildung 
und Tätigkeit als Lehrer. 1947 LDPD. 1949—1952 Schul­
direktor. 1950—1954 Stadtverordneter in Jüterbog. 1952 bis 
1963 Dozent. 1954—1957 Kreisvorsitzender des DKB in Jü­
terbog. 1954—1957 Fernstudium an der Pädagogischen Hoch­
schule Potsdam, Fachrichtung Mathematik, Staatsexamen; 
1957—1962 Fernstudium Pädagogik an der Humboldt-Uni­
versität Berlin mit Abschluß als Diplom-Pädagoge. 1958 
bis 1963 Stadtverordneter in Groß-Berlin, Mitglied der 
Ständigen Kommission Volksbildung. Seit 1959 Mitglied 
des Bezirksvorstandes Berlin der LDPD. Oberlehrer. Seit 
1963 Berliner Vertreter in der Volkskammer.

Verdienstmedaille der DDR, zweimal Medaille „Für aus­
gezeichnete Leistungen“, Dr.-Theodor-Neubauer-Medaille, 
Pestalozzi-Medaille.
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